
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

PRÄSIDIUM  

 

Pressemitteilung der Unternehmervereinigung Uckermark e.V. 

 

Wirtschaft braucht Umsetzbarkeit: Unternehmervereinigung unterstützt Kurs der 

Ministerin Mittelstädt 

 

Uckermark, 07. Mai 2025 - Die Unternehmervereinigung Uckermark unterstützt die angekündigten Maßnahmen 

der Landwirtschafts- und Umweltministerin Hanka Mittelstädt (SPD) zur Reform von Beteiligungsverfahren und zur 

Stärkung von Effizienz in Planungs- und Genehmigungsprozessen. Aus Sicht der Wirtschaft sind dies notwendige 

und überfällige Schritte, um Brandenburg als Wirtschaftsstandort nicht weiter auszubremsen. Wer Arbeitsplätze 

sichern, Investitionen ermöglichen und regionale Entwicklung gestalten will, braucht handhabbare Verfahren und 

keine Blockaden. 

„Wir erleben regelmäßig, dass kleinste Vorhaben durch überbordende Umweltbeteiligungen ins Stocken geraten. 

Das kann sich ein mittelständischer Betrieb schlicht nicht mehr leisten“, erklärt Martin Crull, Regionalpräsident der 

Unternehmervereinigung Uckermark. „Es geht nicht darum, den Schutz unserer Umwelt abzuwerten, sondern 

darum, die Verhältnismäßigkeit wiederherzustellen und ein zielführendes Augenmaß an den Tag zu legen. 

Ministerin Mittelstädt greift genau dort an, wo die Praxis längst festgefahren ist, und zeigt den Mut, 

Entscheidungen zu treffen, die notwendig sind.“ 

 

Die Unternehmervereinigung betont, dass viele Betriebe in der Uckermark seit Jahren in ressourcenschonende 

Prozesse und regionale Verantwortung investieren. Es geht um Energieeffizienz, regionale Kreisläufe, 

nachwachsende Rohstoffe und soziale Stabilität. Was es jedoch braucht, sind verlässliche Rahmenbedingungen, 

die Entwicklung ermöglichen, keine Verfahren, die durch pauschale Verbandsklagen auf Monate oder Jahre 

verzögert werden. 

 

Die Entscheidung der Ministerin, Beteiligungsrechte differenziert zu betrachten und überzogene 

Landesregelungen an das Bundesrecht anzugleichen, wird von der Unternehmervereinigung ausdrücklich begrüßt. 

Sie benennt klar, was vielen Unternehmerinnen und Unternehmern wichtig ist: Planungssicherheit, 

Flächennutzung, Geschwindigkeit und wirtschaftliche Zumutbarkeit müssen ein realistisches Maß erhalten. 

  

Aus Sicht der Unternehmervereinigung ist jetzt der Moment, in dem Landespolitik beweisen kann, dass sie nicht 

nur Anspruch verwaltet, sondern Verantwortung übernimmt. Ein starker Wirtschaftsstandort braucht 

handlungsfähige Unternehmen. Nicht im Widerspruch zur Umwelt, sondern im Zusammenspiel mit ihr. Der 

eingeschlagene Weg ist ein Schritt in diese Richtung. Er verdient Rückhalt, aber auch eine konsequente 

Fortsetzung mit dem Ziel, Brandenburg wirtschaftsnah und zukunftsfähig zu gestalten. 
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